


 

HANDLUNGSKONZEPT 2020/21 (COVID 19)     OKTOBER 2020  

Liebe Eltern, 

a�������������÷������������������ò�����Ú�����������������������������������in Zusammenarbeit mit Univ.-

Prof. C. Lass-Flörl (Fassung vom 08.09.2020 � siehe Anhang) stellen wir Ihnen kurz unser Konzept für die 

Wintersaison 2020/21 vor, um möglichst sicher und trotzdem erlebnis- und lehrreich durch diesen 

÷������������ò����������ä 

Obwohl dieses Jahr alles ein bisschen anders sein wird und auf uns entsprechende Herausforderungen 

zukommen, sind wir sicher, dass wir  auch diesen Winter die Schikurse zu einer erlebnis- und lehrreichen 

Sportveranstaltung gestalten können. 

Organisatorisches vor Ort 

- Die Einteilung in die Schikursgruppen findet am  1.Tag (ohne die Teilnahme der Eltern) statt. Die 

maximale Gruppengröße beträgt dabei 10 Personen (inkl. Schilehrer)I 

- Im Sinne der Nachverfolgbarkeit haben die Schilehrer die Aufgabe, eine Liste Ihrer Schischüler 

datenschutzrechtlich konform zu führen. 

- Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, findet die tägliche Pause (ca. 20-30 Minuten) im 

Freien statt. Auf alle Fälle wird die Pause gestaffelt mit zeitlicher Vorgabe je Gruppe mit 

ausreichendem Abstand zu anderen Gruppen durchgeführt. 

- Das Verlassen des Schigebietes bei Kurs-Ende ab 12.45h Uhr wird möglichst gestaffelt durchgeführt. 

Präventionskonzeptes: 

1. Regelmäßige SARS-COV2-Testungen der Schilehrer entsprechend Vorgaben. 

2. Die Sammelplätze werden so gestaltet, dass der Mindestabstand möglichst gewährt bleibt. 

3. Der Mund- Nasenschutz ist immer zu tragen 

4. Einhaltung der entsprechenden Hygienevorschriften seitens Liftbetreiber und Schischule. 

5. Zeigt ein Schilehrer entsprechende COVID-Symptome, so hat er unverzüglich die Schischulleitung zu 

informieren, vom Unterricht fern zu bleiben und sich einem Test zu unterziehen. Die Eltern werden 

umgehend informiert und der Schilehrer wird bis zum Eintreffen des Testergebnisses von einem 

Kollegen ersetzt. Bei positivem Testergebnis wird umgehend die Behörde informiert (jeweilige BH) 

und deren Anweisung befolgt. 

6. Zeigen Schischüler entsprechende Symptome auf, so ist die Schischule von den Eltern umgehend zu 

informieren.  

7. Aus entsprechenden Gründen empfehlen wir, dass Eltern, Großeltern und Verwandte, sich vom 

Kursgeschehen fernhalten. Insbesondere empfehlen wir, auf das Zuschauen beim Abschlussrenne zu 

verzichten. 

Trotz aller Unwägbarkeiten im Vorfeld dieses Winters freuen wir uns auf eine hoffentlich schneereiche und 

komplikationslose Saison. 

Mit freundlichen Grüßen                 Haller Herbert (Schischulleiter) 


